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Nr 143 Dienstag den 2Z Jnni 188S 86 Jahrgang
An unsere Mitbürger

Bei Beginn des dritten Quartals gestatten wir uns
unsere Mitbürger zum Abonnement auf das Halle sche
Tageblatt ergebenst einzuladen

Wir verbinden mit dieser Einladung die Bitte um Unter
stützung für ein Unternehmen welches von jeder Privat

spekulation frei allein darauf gerichtet ist für solche
Arme unserer Stadt welche der öffentlichen
Armenpflege nicht unterstellt werden können
eine Quelle der Unterstützung zu schaffen

Daß dies in sehr beträchtlicher Weise möglich ist hat
das Halle sche Tageblatt in früheren Jahren gezeigt
und zählen die Summen welche aus den Erträgnissen
des Blattes zu stiller segensreicher Thätigkeit verwendet
werden konnten nach Hunderttausenden Ein noch glän
zenderes Beispiel dafür was durch Gemeinsinn und Lokal
patriotismus geschaffen werden kann zeigt uns die Stadt
Elberfeld welche durch die Erträgnisse ihres Anzeigers
einen in seiner Gesammtsumme dem dortigen Armenwesen
zu Gute kommenden jährlichen Reinertrag von 75 000 M
erzielt

Von den städtischen Behörden zur Verwaltung des
Tageblattes berufen erachten wir es für unsere uuabweis
liche Pflicht mit allen unseren Kräften dahin zu wirken
die bis in das vergangene Jahrhundert zurückreichende
Tageblatt Stiftung zweier hochangefehener Bürger unserer

Stadt zu erhalten Wir vertrauen darauf daß uns die
thatkräftige Unterstützung unserer Mitbürger
nicht vorenthalten bleiben und daß es mit deren
Hülfe gelingen wird dem Tageblattc seine früh
ere Stellung zurückzugewinnen

Der mit Beginn dieses Jahres in dieser Absicht an
unsere Bürgerschaft gerichtete Appell hat bereits einen
erfreulichen Anklang gefunden

Wir erneuern mit gegenwärtigem Aufruf diesen Appell
und bitten unsere Mitbürger durch Abonnement und
Zuwendung von Inseraten dahin mitwirken zu
wollen daß das zu dem edelsten Zwecke ge
gründete Organ unserer Stadt allmählich wieder
zu einer reichlich fließenden Quelle für die
Armen werde

Halle a S im Juni 1885
Das Curatorium des Tageblattes

Bürgermeister Schneider Vorsitzender Stadtrath Fubel
Kaufmann P Colla Direktor E Hartmann

Justizrath L Herzfeld Professor Dr I O Opel
Kaufmann Ferd Tombo Rentier F Wolff

Stadtverordnete

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Der jetzt an den Gutsbesitzer Oemisch zu Diemitz
verpachtete zum Rittergute Freiimselde gehörige in der
Reideburger Feldmark belegene Ackerplan von 22 Morgen
H5S/4 Quadrat Ruthen soll anderweit auf die sechs Jahre
vom 1 Oktober 1885 bis dahin 1891 öffentlich unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
Montag den 6 Juli 188S Vormittags 1 Uhr
im Hosfmann schen Restaurationslokal zu Diemitz ver
pachtet werden wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 19 Juni 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Im Monat Juli d Js werden nur die Nachtlaternen

bis Morgens 3 /z Uhr und zwar
vom 1 10 von Abends 9 Uhr

11 20 von Abends 8 Uhr
21 31 von Abends 8 /z Uhr

brennen

Halle a S den 20 Juni 1885
Der Magistrat

Belanntmachuug
Eingetretener Umstände halber wird die zum 22 und

23 Juni er in Aussicht genommene Erneuerung des
Bohlenbelages der Eisenbahnbrücke hinter dem Hos
meister schen Grundstücke erst mehrere Tage später statt
fi den und deshalb genannte Brücke während der Nacht
vom 27 zum 28 Juni und vom 28 zum 29 Juni cr
und zwar von Abends 8 Uhr ab für allen Verkehr ge
fperrt sein

Halle a S den 18 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Ausschachtungs Rohrlegungs und Maurer Ar

beiten zur Herstellung einer 60 om weiten Sammelrohr
leitung von ca 380 rn Länge in der Aue bei Beesen a
d Elster veranschlagt zu 8494 Mark sollen im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

zum SS d M Vormittags 13 Uhr
auf dem Bureau der städt Gas und Wasserwerke einzu
reichen woselbst die Bedingungen PP ausliegen

Halle a S den 20 Juni 1885
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehelichte Anna

oder Amalie Friederike Wöhlmann aus Zscherben
bei Merseburg geboren am 12 Oktober 1869 zu Brande
rode welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern 1078/85

Halle a S den 16 Juni 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 15 Jahre Größe 1,45 m

Statur schlank Haare hellblond Augenbrauen hell
blond Augen blau Nase gewöhnlich Mund gewöhn
lich Zähne gut Kinn länglich Gesicht länglich Ge
sichtsfarbe blaß

Der gegen den Hausknecht Gustav Franz Enderlein
aus Eanena zuletzt in Halle unterm 15 Juni d I er
lassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 20 Juni 1885
Der Königl Grste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 2 2 Junji
Der Kriegsminister Generallieutenant Bronfart

von Schellendorf macht folgende Allerhöchste Kabinets
ordre der Armee bekannt mit dem Hinzufügen daß einer
weiteren Allerhöchsten Bestimmung zufolge die Trauer
um den General Feldmarschall Freiherrn von Manteufsel
überall beginnen soll sobald die Trauer um den General
Feldmarschall Prinzen Friedrich Karl von Preußen König
liche Hoheit beendet ist

Gottes Fügung hat Mir Meiner Armee und dem
Vaterlande durch den Tod des General Feldmarschalls
Frhrn von Mantenffel wiederum einen sehr schweren
Verlust auserlgt Wir haben uns dem Willen des
Allmächtigen Gottes zu beugen aber unsere Herzen
trauern tief und schwer um diesen in so vielen beson
ders wichtigen Stellungen hochverdienten und hoch
bewährten Mann den Mein wärmster Dank zu seiner
letzten Ruhestätte geleitet und dessen treue Dienste
Ich wahrlich schmerzlich vermissen werde Es wird
den Empfindungen der Armee voll und ganz entsprechen
für ihn der so viel für die Armee gethan Trauer
anzulegen welche wie Ich hierdurch bestimme
von sämmtlichen Offizieren der Armee und Marine
8 Tage von den Offizieren des XV Armeekorps des
1 Garde Dragoner Regiments und des Rheinischen
Dragoner Regiments Nr 5 aber auf 14 Tage
Flor um den linken Unterarm getragen werden soll
Sie haben hiernach das Erforderliche bekannt zu machen

Berlin den 18 Juni 1885 Wilhelm
An den Kriegsminister

Die dem verstorbenen Feldmarschall Frhrn v Man
teufsel als deren Angehörigen einer fremden Armee
auf ausdrückliche Anordnung des Kaisers von Oesterreich
erwiesenen außerordentlichen Ehren erregen in allen poli
tischen Kreisen große Aufmerksamkeit Man erblickt darin
besonders auch in den hiesigen diplomatischen Kreisen
eine demonstrative Bekundung nicht nur der intimen po
litischen Beziehungen welche zwischen Deutschland und
Oesterreich bestehen sondern geradezu der Ueberzeugung
von einer deutsch österreichischen Waffenbrüderschaft für
alle absehbare Zukunft Die große Theilnahme der Be
völkerung wie der fremden Kurgäste haben in dem in Karls
bad sehr zahlreich vertretenen deutschen Offizierskreise
Freude und Dank hervorgerufen Das geht besonders
auch aus dem Bericht hervor den der älteste Sohn des
Verstorbenen über diese allseitige Theilnahme an den Chef
des Militärkabinets behufs Mittheilung an den Kaiser
übersandte

Aus Elsaß Lothringen nahmen an der Begräbnißseier
in Topper Theil Der Staatssekretär Staatsminister
v Hofmann Unterstaatssekretär v Mayr die Ministerial
räthe Dursy und Pavelt der vortragende Rath des Statt
halters Geheimer Regierungsrath Jordan Regierungs
rath Baron Duprel Oberstaatsanwalt v Vacano die Be
zirkspräsidenten Back und von Hammerstein der Bürger
meisterei Verwalter der Stadt Straßburg Oberregierungsrath
Stempel ferner als Vertreter der Kaiser Wilhelms Uni
versität der Rektor Prof Heitz und Prof Holtzmann
von Seiten des Landesausschusses Präsident Schlumberger
Vizepräsident Jaunez Abg Maßing und Baron Charpen
tier erster Schriftführer die drei Erstgenannten auch als
Mitglieder des Staatsrathes Seitens des 15 Armee
korps eine größere Deputation an deren Spitze der
stellvertretende kommandirende General von Heuduck und
der Gouverneur von Straßburg Generallieutenant von
der Burg stehen

Ein soeben ausgegebenes englisches Blaubuch enthält
eingehende Mittheilungen über die zwischen Deutsch
land und England vereinbarten kolonialpoli
tischen Abmachungen Danach notifizirte unterm Mai
der deutsche Botschafter Graf Münster dem Lord Gran
ville daß die deutsche Regierung die englischen Vorschläge
annehme nach welchen England den zwischen den Flüssen
Rio del Rey und Old Calabar gelegenen Theil der Küste
des Golfes von Guinea an Deutschland gänzlich über
läßt wogegen Deutschland sich verpflichtet in dem Theile
der Küste des Golfes von Guinea welcher sich von der
Mündung des Rio del Rey auf dem rechten Ufer bis
zur englischen Kolonie Lagos erstreckt weder Erwerbungen
zu machen noch Protektorate anzunehmen oder die Aus
dehnung des englischen Einflusses zu beeinträchtigen Beide
Mächte willigen ein die Protektorate welche sie innerhalb
der ihnen zugewiesenen Grenzen bereits hergestellt haben
rückgängig zu machen während Deutschland den Protest
gegen die Aushissung der englischen Flagge an der Lueia
bay zurückzieht und von Gebietserwerbungen und Her
stellung von Protektoraten an der Küste zwischen Natal
und der Delagoabay absieht Granville nimmt die Bay
von Ambas mit der Kolonie Victoria für England in
Anspruch mit dem Bemerken daß wenn die deutsche Re
gierung mit den Missionaren der Kolonie ein befriedigen
des Abkommen treffen könne einer schließlichen Abtretung
dieser Bay an Deutschland englischerseits nichts entgegen
stehe In einer Depesche vom 2 Juni zeigt Graf Mün
ster den Beitritt Deutschlands an zu dem Vorschlage
Englands in den respektiven Protektoraten keine Diffe
rentialzölle zu erheben und die Zölle nicht höher festzu
setzen als zur Bestreitung der Verwaltungskosten noth
wendig ist Uebrigens veröffentlicht heute der Deutsche
Reichsanzeiger die dem Uebereinkommen zu Grunde lie
genden Schriftstücke deren Inhalt durchweg obigen An
gaben entspricht

An Zöllen u gemeinschaftlichen Verbrauchs
s teuern sowie anderen Einnahmen sind im Reiche für
die Zeit vom 1 April bis Ende Mai d I einschließlich
der kreditirten Beträge zur Anschreibung gelangt Zölle
33690654 Mk 2 286063 Mk mehr als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres Tabaksteuer 828706 Mark
343515 M mehr Salzsteuer 5042046 M 94446 M

weniger Branntweinsteuer 4991718 M 724667 M
weniger Uebergangsabgaben von Branntwein 17 992 M
1790 M weniger Brausteuer 3 569194 M 104575

M mehr Uebergangsabgaben von Bier 297209 M
30302 M mehr Spielkartenstempel 134913 M 1599

M mehr Wechselstempelsteuer 1107472 M 7933 M



weniger Stempelabgabe für Wertpapiere Schlußnoten
Rechnungen und Lotterieloose 1592683 M 699 001 M
weniger

In Wien treten morgen die Mitglieder der Linken
des österreichischen Reichsrathes zusammen um
über ihr zukünftiges Verhalten Beschluß zu fassen Zu
einer vollständigen Einigkeit des Zusammengehens wird
es indeß das ist schon jetzt sicher nicht kommen viel
mehr ist eine Auflösung der jetzigen Parteiorganisation
bereits eingeleitet Unter der Führung Pleners werden
sich die deutschradikalen und deutschbürgerlicheu Elemente
zur Bildung eines deutschen Klubs zusammenthun wäh
rend die gemäßigt liberalen deutschen Großgrundbesitzer
die unter allen Umständen regierungsfähig bleiben möchten
wahrscheinlich einen eigenen Klub bilden werden Die
erstere Gruppe wird etwa 90 bis 100 die letztere unter
Chlumecki etwa 30 bis 40 Abgeordnete zählen

Das belgische klerikale Kabinet hat auf finan
ziellem Gebiete sich keine Lorbeeren errungen trotz aller

Ersparnisse namentlich auf dem Gebiete des Unterrichts
Die laufende Rechnung ergiebt wie der Finanzminister
gestern bei Berathung des Budgets nicht verschweigen
konnte statt des erwarteten Defizits von neun Millionen
ein solches von neunzehn Millionen Die Erklärung rief
große Sensation hervor

Die italienische Ministerkrise befindet sich noch
in der Schwebe Ob Depretis bleibt und nur das Ka
binet rekonstrnirt oder ob das Kabinet vollständig neu
ohne Depretis gebildet wird ist noch völlig unklar In
zwischen konferirt König Humbert mit verschiedenen Partei
führern der Rechten und Linken ohne bis jetzt zu einem
Resultat gekommen zu sein An den Konferenzen bethei
ligten sich Minghetti Cairoli Nicolini Farini und Gene
ral Cialdini

In Frankreich ist die Wahlkampagne eingetreten
Die äußerste und die radikale Linke stellten gemeinsam
folgendes Wahlprogramm auf Verurtheilung der Aben
teuer und Eroberungspolitik absolute Souveränetät des
allgemeinen Stimmrechts Gleichgewicht im Budget Ein
kommensteuer Revision der Eisenbahnverträge und Tarife
Verminderung der öffentlichen Ausgaben Trennung von
Staat und Kirche Verkürzung des Heeresdienstes Unter
drückung der Vorrechte der Dienstbefreiung der Semina
risten des Einjährig Freiwilligendienstes Gesetz zum Schutze
und zur Befreiung der Arbeit Zwei Artikel welche den
Freihandel proklamirten und gegen die Madagaskar Expe
dition protestirten wurden abgelehnt

Die Depntirtenkammer hat in zweiter Lesung mit 350
gegen 89 Stimmen das Rekrutirungsgesetz angenommen

Freycinet beabsichtigt behufs Herbeiführung eines Mei
nungsaustausches die Arbeiten der Suezkommission den
betheiligten Kabineten vorzulegen

Einem in Hanoi umlaufenden Gerüchte zufolge foll
Liu Vin Phuoc der Chef der Schwarzflaggen von den
Chinesen gefangen genommen und erdrosselt worden sein

Englands neues Kabinet ist noch nicht soweit
in sich gefestigt daß es sich dem Parlament vorstellen
kann das letztere vertagt sich deshalb immer von drei
zu drei Tagen in der Hoffnung dann vor einem defini
tive Resultat zu stehen Die Hauptschuld daran tragen
allerdings die Liberalen die noch immer mit sich um die
moralische zeitweilige Unterstützung des Kabinets Salis
bury feilschen lassen Wenn die Sache nicht bald erle

digt wird könnte es doch noch Passiren daß Salisburh
die Flinte in s Korn wirft und Andere den Liberalen die
Kastanien aus dem Feuer holen läßt Beide Häuser ha
ben sich bis Dienstag vertagt Der Voss Ztg wird
telegraphirt Die Krisis ist akut geworden Salisburh
verlangt der neuen Regierung solle gestattet werden die
ganze Zeit des Unterhauses zu mouopolisiren d h
das Einbringen von Initiativanträgen zu verhindern Die
liberalen Führer sollen das Torybudget welches die Ueber
tragung des Defizits von drei Millionen auf 1886 vor
schlägt nicht angreifen Gladstone antwortete ablehnend
Darauf drohte Salisburh mit sofortiger Parlamentsauf
lösung

Vom afghanischen Kriegs oder Friedensschauplatz
verlautete lange Zeit ebenso wenig etwas wie von dem
Stande der englisch russischen Verhandlungen Jetzt kommt
die vereinzelte Meldung aus Bombay von gestern es
seien 2000 Mann afghanische Verstärkungen von Kanda
har in Herat eingetroffen

Telegraphische Nachrichten

Posen 20 Juni Gerüchtwcise verlautet der Reichs
tagsabgeordnete Landrath Mueller sei zum königlichen
Kommissar zur Verwaltung des Postens des hiesigen
Oberbürgermeisters ernannt

Kissingen 20 Juni Der deutsche Botschafter
Fürst Hohenlohe machte gestern dem Fürsten Bismarck
einen längeren Besuch und ist heute srüh um 5 Uhr wie
der abgereist

Wien 20 Juni Der König von Serbien hat seinen
hiesigen Kuraufenthalt um eine Woche verlängert

Trieft 20 Juni Für die Provenienzen aus den
spanischen Mittelmeerhäfen ist eine lOtägige Obfervations
referve angeordnet

Petersburg 20 Juni Anläßlich des Ablebens des
Generalfeldmarschalls von Manteuffel haben die Offiziere
des zehnten Dragonerregiments dessen Chef der Verstor
bene war eine dreitägige Trauer anzulegen

Petersburg 21 Juni Der Kaiser und die Kaiserin
empfingen in Gatschina den Militär Attache bei der deut
schen Botschaft Oberstlieutenant von Lignitz in Audienz

Simla 21 Juni Der Verlust an Menschenleben
in Folge des Erdbebens in Kaschmir ist jetzt amtlich auf
3081 angeschlagen außerdem sind etwa 70000 Häuser
zerstört worden

Bern 20 Juni Heute früh 5 Uhr 17 Min ist hier
ein kurzer ziemlich kräftiger Erdstoß beobachtet worden

Madrid 21 Juni Bei den gestrigen Unruhen hat
es zwei Todte und neun Verwundete gegeben Viele Ver
haftungen wurden vorgenommen Es wurde der Belage
rungszustand verhängt Heute herrscht bis jetzt Ruhe

Newyork 20 Juni Nach hier eingegangenen Nach
richten aus Lalibertad ist der Friede in San Salvador
wieder hergestellt General Menendez hat die Präsident
schaft angetreten

Wellington Neu Seeland 20 Juni In der Bud
getvorlage beantragt die Regierung die Erhöhung des
Theezolles um 2 Pence und des Wein uns Spritzolles
um 6 Pence

Tages Chrmnk
Die schweren Gemüthsbewegungen von denen der

Kaiser anläßlich der so rasch auf einander folgenden

Todessc ihm besonders nahe stehender Personen nich
verschont geblieben ist haben auf den Gesundheitszustand
des erlauchten Herrn erfreulicher Weise nur geringen Ein
fluß ausgeübt Derselbe ist ein zufriedenstellender und die
Aerzte hoffen das Beste von den Kurreisen dieses Sommers
Gestern Nachmittag empfing der Kaiser den bisherigen
amerikanischen Gesandten Mr Kasson und demnächst den
Nachfolger desselben Mr Pendleton Der Kaiser em
pfing dieselben im Beisein des neu ernannten Unterstaats
sekretärs im Auswärtigen Amte Wirklichen Geheimen
Legations Rathes Grafen Herbert von Bismarck und des
Jntrodukteurs des diplomatischen Korps Oberküchenmeisters
von Roeder in besonderer Audienz und nahm aus den
Händen derselben die Schreiben entgegen durch welche
Mr Kasson vom hiesigen Hofe abberufen und an dessen
Stelle Mr Pendleton als außerordentlicher Gesandter
und bevollmächtigter Minister der Vereinigten Staaten von
Nordamerika am hiesigen Allerhöchsten Hofe beglaubigt
wird Demnächst empfing der Kaiser den Kronprinzen
und Prinz Wilhelm um dem Kaiser vor dessen Abreise
einen Abschiedsbesuch abzustatten Das Diner nahm Aller
höchst derselbe allein ein und verbrachte dann auch die
Abendstunden bis zu seiner Abreise im Arbeitszimmer
Die Abreise des Kaisers erfolgte gestern Sonntag Abend
10 /2 Uhr mittels Extrazuges der Potsdamer Bahn über
Magdeburg Kreiensen Wilhelmshöhe Gießen woselbst
während eines etwa halbstündigen Aufenthaltes der Kaffee
eingenommen werden soll und demnächst am Montag srüh
8 Uhr von Gießen über Weilburg nach Bad Ems wo
selbst die Ankunft heute Vormittag Montag, um 10
Uhr erfolgen wird Empfang und Begleitung finden auf
dieser Reise nicht statt

Die Gedächtnißfeier für S K Hoheit den verewigten
Prinzen Friedrich Karl fand gestern Sonntag Vormittag
in der St Peters und Pauls Kirche zu Nikolskoe statt
Unter Vorantritt des Hofmarschalls Grafen Kanitz be
traten um 10 Uhr der Kronprinz die Frau Prinzessin
Friedrich Karl führend Prinz Wilhelm nebst Gemahlin
Prinz Friedrich Leopold die Prinzessinnen Victoria So
phie und Margarethe ferner der Herzog von Connaught
der Erbgroßherzog von Oldenburg der Prinz von
Sachsen Altenburg nebst Gemahlinnen und der Herzog
Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin die Kirche
und nahmen in den Logen auf dem Chöre Platz Außer
dem waren die Adjutanten der Herrschaften viele Offiziere
der hiesigen Garnison der ganze Hosstaat und sämmtliche
Beamte des Verewigten sowie viele Bewohner der Um
gegend in der Kirche anwesend Nach dein Gesang des
Chorals Was Gott thut das ist wohl gethan durch
die Gemeinde verlas Hofprediger Dr Rogge die Epistel
und das Evangelium Der Kirchenchor unter Leitung
des Kantors Schur sang Wie sie so sanft ruhn alle
die Seligen die Gemeinde sodann den Choral Wer
weiß wie nahe mir mein Ende Hierauf bestieg Hof
prediger Dr Rogge die Kanzel und hielt die Gedächtniß
rede welcher er den Bibeltext Samuelis 7 Vers 9
Ich bin mit Dir gewesen wo Du hingegangen bist

zu Grunde legte Nach dem Schlußchoral Wenn ich
einmal soll scheiden erfolgten der Segen und das Gebet
Die hohen Herrschaften Hegaben sich hierauf nach der
Gruft und verließen nae kurzem Aufenthalt daselbst die
Kirche

Im Schlosse von Glienicke bleibt aus Befehl des
Prinzen Leopold vorläufig Alles stehen und liegen wie
es bei Lebzeiten des Prinzen Friedrich Karl der Fall
war Die Stille dort wird stündlich unterbrochen durch

Der Verein zur Förderung der Moorkultur
im Deutschen Reich

hielt am Sonnabend auf der Zeche der Kaliwerke bei
Aschersleben seine Generalversammlung an welcher gleich
wie an der Tags vorher vom Verein veranstalteten wissen
schaftlichen Exkursion neben den Vereinsmitgliedern der
Oberpräsident der Provinz Sachsen v Wolf der Regie
rungspräsident aus Merseburg v Diest der Landesdirek
tor v Wintzingerode der Landforstmeister Wächter der
Oberforstmeister Müller viele Landräthe und Verwaltungs
beamte der Provinz die Abgeordneten Douglas Schultz
Lupitz Pogge Mecklenburg Vorsitzender des Vereins
ferner der Berghauptmann von Heyden Rynfch der Me
liorationsbauinspektor Wille der Direktor des statistischen
Bureaus zu Berlin Geheimer Rath Blenke der Geheime
Ministerialrath Schröder Schwerin die Professoren
Grüner Berlin und Märker Halle Herr Sombart sowie
zahlreiche andere Fachgelehrte und Grundbesitzer aus den
verschiedensten Theilen des Reichs erschienen waren
Oesterreich war durch den bekannten Nationalökonomen
Dr Dietz aus Wien vertreten Die Exkursion am Freitag
galt zunächst der von Wittenberg aus per Wagen unter
nommenen Besichtigung der Moorkulturen des Ritterguts
besitzers Herrn von König aus Zörnigall welcher der
Gesellschaft einen glänzenden Empfang bereitete und dann
eingehend die großartigen Versuchsfelder sowie die ver
schiedenen Arten der darauf angewandten Kulturen zeigte
Herr von König hat durch rationelle Entwässerung Anf
fchüttelnngen von Sand und Düngung mit Kainit und
Phosphorsäure sowie der sog Thomasschlacke zerklei
nerte Eisenschlacke wahrhaft brillante Erfolge erzielt
Von dort begab sich die Gesellschaft per Wagen nach
Sehda zur Besichtigung der dortigen von der Provinz
gegründeten Arbeiterkolonie wo die Arbeiter jetzt etwa
140 an der Zahl mit der Nutzbarmachung von
400 Morgen anscheinend ganz storilem Moorboden wel
cher von der Anstalt zum Preise von 1 M pro Morgen
And Jahr vom Fiskus erpachtet ist beschäftigt werden

Die hier seit zwei Jahren durch Anwendung der von
Herrn v König befolgten Methode erzielten Erfolge sind
wahrhaft überraschend und selbst dem Auge des Laien auf
den ersten Blick erkennbar indem nämlich in parallel
neben einander laufenden großen Parzellen der Uebergang
von absoluter Unfruchtbarkeit zu der üppigsten Fruchtbar
keit in den verschiedensten Fruchtgattungen vor Augen ge
führt wird Nach der übereinstimmenden Ansicht der an
wesend gewesenen Fachleute würden dieselben Bedingungen
der Nutzbarmachung noch auf überaus weite Moorgebiete
unseres Vaterlandes zutreffen und könnten dem letzteren
unter deren Anwendung noch viele Milliarden an Grund
werthen gewonnen werden Von Sayda begab sich die
Gesellschaft nach Zahna wo sie von einem von der Re
gierung bewilligten Extrazug Abends nach Aschersleben
überführt wurde Hier begann ihre Thätigkeit am Sonn
abend zunächst mit der Besichtigung der großartigen Kali
werke Aschersleben deren Gebäulichkeiten allein ein Areal
von 14 Morgen bedecken Besitzer derselben ist Herr
Hermann Schmidtmann zu zwei Drittel und die Diskonto
Gesellschaft zu ein Drittel Herr Schmidtmann der Be
gründer und Leiter des Etablissements hatte der Gesell
schaft einen wahrhaft fürstlichen Empfang bereitet Die
sämmtlichen Gebäulichkeiten und namentlich das Zechen
haus waren durch den Hoftapezier Bernau aus Berlin in
sinnigster und prächtigster Weife dekorirt worden Die
Berg und Hüttenleute waren zu einem Theil in Gala
aufmarschirt andere dienten zu unterirdischen Führern
Herr Schmidtmann leitete persönlich die komplizirten
Maßnahmen welche die gleichzeitige Führung und Jnstrui
rung so vieler Hunderte von Besuchern nöthig machte
Die Kaliwerke jetzt wohl die großartigsten der Welt sind
erst seit dem 10 Januar 1883 in Betrieb beschäftigen
aber doch bereits ca 1000 Arbeiter und verarbeiten das
Hauptprodukt Earnallit in ihren eigenen Anlagen auf
Chlorkalium Anlagen für Fabrikation von Glaubersalz
Kalimagnesia ze sind im Bau Mit einen Haupttheil der
Produktion bildet das wichtigste und namentlich für Moor
boden so werthvolle Kali Düngesalz nämlich das schwefel
saure Kali Das Bergwerk enthält Kainitlager wie sie
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F Mitlaug

in dieser Mächtigkeit nirgends in der Welt bekannt sind
Der Hauptabsatz dafür geht nach England und Amerika
auch in Deutschland ist namentlich in Folge der letzten
Preiskonzession der Absatz stetig steigend Die Förderung
an Kainit betrug 1884 4 /z Millionen Centner Dieser
Artikel ist ebenso wie Chlorkalium shndicirt und bildete
dieses Bergwerk Staßfurt der Preußische Fiskus und die
Anhaltischen Werke ein Kainitsyndicat Alle Werke zu
sammen producirten an Kali 1884 23 Millionen Centner
1865 betrug die Gesammtproduktion erst 45000 Centner
Die Hauptproduktion im Bergwerk findet in einer Tiefe
von 1000 Metern statt

Die Gesellschaft wurde mittels der Fahrstühle hinunter
befördert und hatte so Gelegenheit eine großartige unter
irdische viele Aehnlichkeit mit Wieliczka bietende Welt
kennen zu lernen Die sämmtlichen Anlagen sind nach
dem System Goulard letzterer Herr war persön
lich anwesend und erläuterte sein System der Über
tragung elektrischer Kraft auf weite Entfernungen er
leuchtet Nach der Besichtigung und einem opulenten
von der Direktion gegebenen Dejeuner begann im Zechen
Haufe die Generalversammlung des Vereins auf deren
Tagesordnung ein Vortrag des Herrn i r A Frank
Berlin stand Die norddeutschen Salzlager ihre Bil

dung und Verwerthung für Landwirthschaft und Industrie
Der Vortragende wies darin nach daß die Salzlager der
dortigen Gegend im Wefentlichen dieselben Bestandtheile
wie das Meerwasser selbst enthalten und lediglich ein
Produkt der Verdunstung des letzteren sind In Italien
und Frankreich hier namentlich durch die Firma Girand
und Pechinet bei Marseille sind denn auch in letzter Zeit
Versuche gemacht worden durch Verdunstung des Meer
wassers diejenigen Produkte zu erlangen welche uns hier
die Natur in so ungeheuren Mengen eoncentrirt und ser
tig darbietet Diese Versuche sind erfolgreich gewesen und
zeigen uns daß wir kein absolutes Monopol für die be
treffenden Produkte haben Mögen wir uns daher hüten
durch eine unrichtige Zollpolitik ist doch sogar ein
Ausfuhrzoll für diese Produkte beantragt gewisser
maßen eine Prämie auf die ausländische Produktion zu

VahnHalle

3 7 V Il übsr
5wät 1 1 16

4 551,50 L

7 4 V vsrvaläg
1 6 t 9 L

Vourli
4 26 kr K V voi

Vittsr 10 3 V
11 31 VA V lliu

1 bis 10 ,150
Litten 5 45

5 23 j 10 53
V cm

5 52 V l K3 42 V
9 43 M 7 V

11 28 M 2 515
84 27 H S7 37 L

8 23 18 53
10,26U1 47 L

Vc r MelkurK
2 45 21 V

W 52 v 10 2V
1 26 5 6 56 L

9 1 H 41

ei

6 55 V Msussn
7 14 V V voi

Tivbsiib 12 30
von Ms 1 10
5 13 vorNslsb 8 53

M

Von
4 23 kr von Dr

kiirt g 10 33 V
12 11 Mmbiu g1 9 is 5 33

8 7 lWssv
9 11 0 56

10 12 Loiuitsgl
v 1 L iiZust

boävÄoimöU llg



kW iM
Dtty

1uni sb

Z 7V
6 0

3 5 N
ss z,

57 V
bis

7 25
UMs
rlii

25 V
05s

11 0 V

s 6 0
40 ÄMtsikglä

7 30V
12 V
40 5s
5 3 5s

9 8
N1 0

Al urK
19V

bis Xö
24 5s
3 33

zi0 55v
11 31 V

5 50 N
l 30

ZI2 0 Mötksll
t

I

0 5s
üslisul
sorcllis

10 Vz V bis
üslsbot 11 43 V
2 50 ükislsdsll

1,is

30 bis
10 37

135
2 N
40

VIhAvi
40 V V nur
oaut g 31 /3
8 Löj 7 45 V
45 V pumdiu g
10 15111 37 V

üössll
6 3

Drkuit
ä

11 49 isl m v

bocisr olwöll uA

M

Sahn Halle

dkKvii
7 V SMsrsät 1 1 16N

1 551 50

SarL kvi
4 V gr aläs

1 6 t 9

Voorli
26 kr s V von
LittsiI10 3 V
11 31 V V nirrv
dis10 Z 505s v
Littsil 5 45
235s j 10 53 L

Von
W V

A

K8 42 V
9 43 tll 7 V
1 28 M 2 515s
27 M 7 37
8 23 ßö 53
10 2KM 47

on
2 455,21 V
52 v Z 10 2V

26 5s 5 6 56 L
9 1 H 41

Vel
Ss rck
55 V Msnssll
14 V V von
olislll 12 30
oit Ms 1 10 5s

13 vollWs1sb 8 58
M

0Q
23 kr voll Dr
ch
115
5s

8 7
9 11
12 L

2 Postwagen welche noch innre au entfernteren Thei
len des Vaterlandes und aus dem Auslande Kisten mit
Kränzen heranfahren Gestern Sonntag Vormittag
10 Uhr zelebrirte Hofprediger Rogge in der Kirche zu
Nikolskoe einen letzten Trauergottesdienst für die Prinz
lichen Angehörigen einen Monat lang wird auf der Ka
pelle täglich Mittags eine Stunde lang geläutet

Der Kladderadatsch bringt folgendes schöne Sonett

Prinz Friedrich Karl
Um einen tapfern Helden tönt die Klage
Um einen Mann von echtem Korn und Schrot
Der als der Feind das Vaterland bedroht
Zermalmt ihn hat mit wiederholtem Schlage
Der an so manchem sieggekrönten Tage
In heißem Kampf die Brust dem Tode bot
Jäh wie im Schlachtgewühl traf ihn der Tod
Bereitend ihm die erste Niederlage
Prinz Friedrich Karl Sein Name allezeit
Wird stehn bei denen der erwählten Streiter
Die Deutschands Weg gebahnt zur Herrlichkeit
Mit Preis und Ruhm werd immer sein gedacht
Ein schneid ger Führer war er deutscher Reiter
Von scharfem Blick und furchtbar in der Schlacht

Der Berliner Maurerstreik nimmt nachgerade
unerwartete Dimensionen an und übertrifft bereits an
Ausdehnung den Streik Anfang der siebziger Jahre Nicht
nur daß die Umgebung Berlins bereits in den Streik
verwickelt ist auch die verwandten Baugewerbe werden
nach und nach von der Bewegung ergriffen Gestern
fand abermals eine Massenversammlung der Streikenden
statt an welcher gegen 8000 Personen theilnahmen Die
zahlreich erschienenen Polizeimannfchaften hatten keine
Veranlassung einzuschreiten denn die Versammlung verlief
in vollständiger Ruhe und Ordnung Ein kleiner Theil
der Meister ist auf die Forderungen der Gesellen einge
gangen aber auch da soll die Arbeit erst wieder aufge
nommen werden bis sich sämmtliche Bauherren schriftlich
verpflichtet haben im Sommer und Winter gleichmäßig
50 Pfennige Arbeitslohn pro Stunde zu zahlen Nach
Mittheilung des Vorsitzenden ist man gerüstet den Streik
acht Wochen auszuhalten Von den fremden unverhei
ratheten Maurern sollen 2000 Berlin bereits verlassen
haben einem bezüglichen Beschlusse entsprechend Die
Zahl der von dem Streik berührten Arbeiter wie Stein
träger Bauarbeiter Lohnfuhrleute zc wurde auf 40000
geschätzt Ist diese Schätzung auch zu hoch gegriffen so
erreicht sie doch ziemlich die richtige Ziffer wenn man
die Ausdehnung der Bauthätigkeit wie sie gerade jetzt
in Berlin besteht in Betracht zieht Die Steinträger
hielten gleichzeitig eine Versammlung ab in welcher be
schlossen wurde den Forderungen der Maurer mit zum
Durchbruch zu verhelfen in der Erwartung daß die
Maurer auch die Steinträger und Bauarbeiter bei ihren
etwaigen Forderungen unterstützen

In dem Prozeß des Hofpredigers Stöcker gegen
d ie Freie Zeitung hatte Rechtsanwalt Sachs für seinen
Klienten auf Grund des 93 St G B den Strafantrag
wegen der Beleidigung die Stöcker mit seinem gegen
Bäcker gerichteten Strafantrag verknüpft hatte gestellt
und der Gerichtshof hatte mit Rücksicht darauf daß ohne
förmliches Verfahren gegen Stöcker nicht verhandelt wer
den durfte diesen Antrag lediglich zu Protokoll genommen
Nunmehr hat Rechtsanwalt Sachs ein Gesuch an die
Staatsanwaltschaft gerichtet die öffentliche Klage wegen
dieser Beleidigung zu erheben da das öffentliche In
teresse in den von dem Landgerichtsdirektor Lüly publi
zirten Urtheilsgründen genügend gewürdigt worden sei
Der Hofprediger Stöcker ist vorgestern zu dreiwöchent
lichem Aufenthalt auf feiner Besitzung nach Oberbayern
abgereist

Der deutsche Antisemitenbund in Berlin hielt am
Freitag Abend eine Versammlung ab in welcher bei außer
ordentlich starkem Besuch der Prozeß Stöcker besprochen
wurde Unter großem Jubel faßte die Versammlung
schließlich eine Resolution in welcher sie dem Hofprediger
Stöcker ihre volle Zustimmung aussprach und denselben
aufforderte in seinem Kampfe gegen das Jndenthum
muthig auszuharren Das konservative Deutsche Ta
geblatt spricht sich dahin aus Wir geben zu daß sich
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setzen Redner legte sodann ausführlich die ungeheure
Wichtigkeit der hier gewonnenen Salze für die Landwirth
fchaft und speziell für die Kultivirung des Moorbodens
dar und wies nach daß ohne sie auch die große Rüben
kultur gar nicht möglich wäre Nach dem Vortrag
fand gemeinschaftliches Diner auf der Burg statt wo
der Oberpräsident Herr o Wolff die Reihe der Toaste
mit einem Hoch auf den Kaiser eröffnete Der Vor
sitzende des Vereins Herr Pogge toastirte auf den Ober
präsidenten der dann erwiderte Wir achten und be
wundern den Verein der einen wahren Kulturkampf in
jedem Sinne kämpft und uns hoffentlich den aus Olden
burg und Hannover herüberkommenden Moorrauch fort
schaffen also nicht wie andere Vereine seine Ausgabe im
gegenseitigen Beränchern sondern im Entränchern finden
wird Wir wünschen dem Verein von ganzem Herzen
Gedeihen und werden stets soviel an uns liegt dazu bei
tragen vivst orssWt llorsat Eine große Reihe an
derer Toaste brachte dann noch den Gesichtspunkt zum
Ausdruck wie segensreich und wünschenswerth ein ferneres
Zusammengehen der Landwirthschast mit der Industrie
namentlich auf diesem Gebiete sei worauf sich die Gesell
schast in später Abendstunde trennte und am Sonntag
dann noch theilweise Exeursionen nach Staßsurt oder
Thale unternahm Erwähnt möge noch sein daß der
Verein für Moorkultur bereits über 400 in ganz Deutsch
land vertheilte Mitglieder zählt und daß diese Zahl
stetig steigt

Her Stöcke zum Host red zev nicht Wetter nbe
als Agitator hat er sich und wenn Ihr noch so viel
Verleumdungen auf ihn zusammenhäuft nicht unmöglich
gemacht

Am Freitag Abend waren in der Landsbergerstraße
in Berlin Arbeiter damit beschäftigt von einem Rollwagen
Sandsteine abzuladen als der auf dem Wagen stehende
Arbeiter Hildebrandt das Gleichgewicht verlor und auf
das Straßenpflaster fiel wobei ein Sandsteinblock nach
stürzte und dem H den linken Fuß zerschmetterte Der
Bewußtlose ward in eine Droschke gelegt um nach dem
städtischen Krankenhaus im Friedrichshain gebracht zu
werden Unterwegs erhielt er das Bewußtsein wieder und
sagte zu seinen Begleitern daß er lieber sterben denn als
Krüppel weiter leben möchte Während seine Begleiter
sich um das verletzte Bein zu schaffen machten zog H
ein großes Messer aus der Tasche und stieß sich dasselbe
in die Brust Ein mächtiger Blutstrom ergoß sich in
den Wagen und H sank mit einem Aufschrei zusammen
Ein des Weges kommender Arzt konstatirte den Tod der
sofort durch Verletzung des Herzens eingetreten H der
keine Angehörigen hinterläßt ward hierauf als Leiche in
feine Wohnung geschafft

Ein sonderbarer Reichthum an ungewöhnlichen
Namen trat bei einer Gerichtsverhandlung zu Tage welche
vor der 1 Strafkammer des Berliner Landgerichts I
stattfand Zwei 12 und 14jährige Knaben welche bei
einem Mehl und Vorkofthändler als Laufburschen ange
stellt waren hatten aus reiner Nasch und Vergnügungs
sucht eine Reihe von großer Verschlagenheit zeugender Betrü
gereien Fälschungen von Quittungen und Vorspiegelungen
falscher Thatsachen zu Schulden kommen lassen und waren
dabei so frech zu Werke gegangen daß der Gerichtshof
trotz des jugendlichen Alters der Taugenichtse den älteren
zu 3 Monaten den jüngeren zu 1 Monat Gefängniß ver
urtheilte Der eine der kleinen Missethäter hieß Junges
blut die von ihm Geschädigten waren eine Frau Ringel
taube ein Herr Guther eine Frau Hasenjäger eine Frau
Packscheer und eine Frau Großkopf

Die neue aus etwa hundert Mitgliedern bestehende
Goethe Gesellschaft ist am Sonnabend in Weimar begrün
det Anwesend waren u A Professor Kuno Fischer aus
Heidelberg der sächsische Kultusminister Gerber aus
Dresden Geheimrath v Loeper sowie die Professoren
Scherer und Geiger aus Berlin Delbrück und Lorenz
aus Jena Von außerhalb waren zahlreiche zustimmende
Zuschriften eingetroffen Die Statuten wurden ohne we
sentliche Veränderungen angenommen der Großherzog von
Weimar ist zum Protektor der Gesellschaft ernannt worden
Auf ein an Ihre Majestät die Kaiserin gerichtetes Begrüß
ungstelegramm erhielt die Gesellschaft von Allerhöchstder
selben eise huldvolle Danksagung Es sind Präsident
Simson zum Präsidenten Prof Scherer und Geh Rath
v Loeper zu Vizepräsidenten der Gesellschaft gewählt
worden Die Ziele der Gesellschaft sind das Goethe Ar
chiv zu vermehren eine Leihbibliothek zu begründen das
Goethe Jahrbuch fortzuführen gleichförmige Bühnenbear
beitung den Theatern vorzulegen eine kritische Gesammt
ausgabe zu veranstalten und eine umfassende Biographie
vorzubereiten Sitz der Gesellschaft ist Weimar daselbst
findet im Frühling im Anschluß an die Sheakspeare Ge
sellschast die General Versammlung statt Der Jahresbei
trag beträgt 10 Mark Im Archiv fanden sich Briefe
Goethe s aus Leipzig an seine Mutter und Schwester der
Briefwechsel mit der Stein und seiner Frau die Göthe s
Verhältniß zu Christiane neu beleuchten

Wie aus Görlitz gemeldet wird besichtigten der
Staatsminister v Bötticher der Oberpräsident v Seyde
witz der sächsische Gesandte am Berliner Hofe Graf v
Hohenthal und Prinz Handjery vorgestern Abend die
Gewerbe Ausstellung bei elektrischer Beleuchtung und sprachen
sich außerordentlich anerkennend Überdieselbe aus Gestern
haben die Herren die Gebäude im Innern und die Aus
stellungsgegenstände in Augenschein genommen

Der Brünner Streik hat eine Wendung zum
Besseren genommen Abgesehen davon daß keine weiteren
Ruhestörungen vorkamen sind die Fabrikanten mit dem
Vorschlag einer 11 /z ständigen Arbeitszeit abzüglich der
bisher üblichen Ruhepausen von Morgens 6 bis
Abends 6 Uhr hervorgetreten und die Arbeiter haben
nach längerem Zögern zugestimmt Die Verhandlungen
werden sortgesetzt Zu dem Einlenken der Arbeiter mag
wesentlich beigetragen haben daß der Statthalter einer
Arbeiterdeputation gegenüber erklärte die Regierung könne
die Forderung einer 10 stündigen Arbeitszeit als Norm
nicht unterstützen Zugleich rieth er den Arbeitern zu
gütlicher Verständigung und warnte vor den Folgen eines
längeren Streiks und vor Ausschreitungen Auch der
Sonnabend ist ruhig verlaufen die Lohnauszahlung an
die Arbeiter hat in den Fabriken andstandslos stattge
funden und wird die Arbeit am Montag voraussichtlich
theilweise wieder aufgenommen werden Die Gerüchte
über Verbreitung von Infektionskrankheiten in und um
Welehrad sind amtlichen Ermittelungen zufolge bedeutend
übertriebe Uebrigens sind alle nöthigen Vorkehrungen
getroffen und ist den Wallfahrern das Uebernachten in
den infizirten Ortschaften untersagt

Der für Kamerun bestimmte Dampfer ist vorgestern
auf der Werft Germania in Kiel glücklich von Stapel
gelasfen worden Vizeadmiral v Wickede taufte das
Schiff aufBefehl Sr Majestät desKaisers Nachtigal
damit der Name desjenigen Pioniers der Civilisation der
so Hervorragendes bei der Erwerbung unserer Kolonien
geleistet der sein Leben dabei gelassen auch in der Ferne
auf dem Schauplatz seiner Thätigkeit nie vergessen werde
Der Dampfer ist ein kleines äußerlich einer Jacht ähneln

des Aabrzezm das in Wesentlichen m Stst
wurde mit einer äußeren Teakholzbeplankung und Kupfer
beschlag Die Kajüteneinrichtung für den Gouverneur befin
det sich im Vordertheil des Schiffes vor dem Kesselraum
und besteht aus einem eleganten Salon einer geräumigen
Kammer mit Doucheapparat Speisekammer und einer
Passagierkammer Auf dem Deck ist ein elegantes aus
Teakholz gebautes Deckshaus errichtet in dem sich die
Treppe zum Niedergang in diese Kajüte befindet und wel
ches einen kühlen geschützten Vorraum bildet Der
Schiffsführer hat ganz vorn die Mannschaft Unteroffi
ziere und Maschinisten hinten unter einem erhöhten Quar
terveck Platz gefunden Die Länge des Maschinenraums
überstreckt ein Brückendeck und neben dem Maschinenschacht
finden sich die getrennten Kabusen für Weiße und Schwarze
Das Deck des Brückenhauses steht mit dem Deck des
Deckshauses in Verbindung und bildet eine angenehme
geräumige Promenade Ueber diesem Deck sowie über
dem Hauptdeck au den Seiten vor dem Deckhaus und
über dem Quarterdeck ist ein doppeltes Sonnendach aus
Holz und Leinwand mit dazwischen befindlicher ventiliren
der Luftschicht aufgebaut um gegen die Sonnengluth in
dem heißen Klima Schutz zu gewähren

Vom Braßflusse sind Berichte über einen gräß
lichen Fall von Kannibalismus eingegangen Der
Vorfall ereignete sich etliche 30 Meilen den Fluß auf
wärts Es scheint daß ein mächtiger Fürst Namens
Allagogha während er in einem Eingeborenendorfe Ge
schäften oblag Gegenstand eines Mordattentats war in
Folge dessen er an der Schulter verwundet wurde Der
Attentäter der hinter einem Baum den Schuß abfeuerte
entkam nach einem etliche Meilen entfernten Dorfe woselbst
er verschwand Der Fürst ließ neun Einwohner des
Dorfes als Geißeln ergreifen Auf dringendes Bitten
des Königs dieses Dorfes versprach der Fürst den Gei
seln kein Leid zuzufügen wenn der Eingeborne der ihn
verwundete ausgeliefert werde Nach einigen Tagen än
derte er indeß seine Sinnesart und ließ die neun Männer
tödten Die Leichen wurden gekocht und aufgegessen Der
Fürst ist den Missionären wohlbekannt und galt als ein
gläubiger Christ

Bei dem Uebergange aus Spanien nach Portugal
werden die Postsendungen Qnarantaine Maßregeln unter
worfen In Folge dessen müssen Briefsendungen nach
überseeischen Ländern welche den von Lissabon ab bez
weitergehenden Schiffen zugeführt werden sollen bis auf
Weiteres 24 Stunden früher als bisher zur Absendung
gebracht werden

Die Hauptbestimmung für das Nationalfest das
wiederum am 14 Juli in Paris abgehalten wird ist
bereits getroffen Der Hauptpunkt des Nachtfestes wird
dieses Jahr der sehr malerische Theil des Viucenner Wäld
chens welcher den See Daumesnil umgiebt Die Parade
über die Schuljungen Bataillone wird dieses Jahr nicht
aus dem Platze vor dem Hotel de Ville soudern auf der
Place de la Repnblique stattfinden wo man um das
dortige Standbild der Republik herum eine große Bühne
für die Behörden errichten wird

Von einer Barbara Ubrik Affaire wird aus
Neapel berichtet Dichter Qualm welcher aus dem Hause
einer entlegenen Gasse des Stadtviertels Posilippe her
vordrang versetzte dieser Tage die Bewohner desselben in
Aufregung man verständigte sogleich die Polizei hiervon
die das Haus das versperrt war gewaltsam öffnen ließ
Aus einer Kammer tönten den eindringenden Polizisten
verzweiflungsvolle Rufe entgegen und als man die Thür
öffnen wollte zeigte es sich daß sie dreifach mit Ketten
verschlossen war Die Thür wurde nun gesprengt Im
Innern der Kammer erblickte man eine junge abgehärmte
Frau die nur mit einigen Lappen bedeckt war Sie gab
an Johanna Becker zu heißen und aus Deutschland
zu stammen sie werde so erzählte sie schon seit achtzehn
Monaten von ihrem Gatten Marrantonio der ihrer ledig
werden wolle um eine Andere heirathen zu können in
dieser finsteren Kammer bei Brot und Wasser gefangen
gehalten Die bedauernswerthe Frau wurde in s Spital
geschafft ihr Gatte dagegen den man bald nachher
eruirte dem Gerichte übergeben

Vor den Geschworenen des Loire Departements in
Frankreich stand am 17 d Mts ein junger Mann Na
mens Tony Auray welcher Ende vorigen Jahres als
Apothekergehilfe in Lyon ein fünfzehnjähriges Mädchen
Margusrite Vagnair das einer ehrbaren Handwerkerfa
milie angehörte nach Paris entführt in fünf Wochen
fünftausend Franken sein ganzes Vermögen durchgebracht
und am 16 Januar seine Geliebte während diese schlief
erschossen dagegen sich selbst nur verwundet hatte Auray
war der Entführung einer Minderjährigen und der ab
sichtlichen Tödtnng angeklagt Ersuchteden Geschworenen
begreiflich zu machen Margusrite und er hätten sich in
poetischer Liebe versprochen zu sterben sobald seine

Geldmittel erschöpft wären allein die Beweismittel waren
gegen den kaum Genesenen der sich die Kinnlade so zer
schmettert hatte daß er nur mit Hilfe eines künstlichen
Gaumens sprechen kann und er wurde zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit verurtheilt

Vapotoll
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen
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Tageskalender
l wische ttstaUn Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 Ilj U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Mtgdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkrank
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatbank Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Mazde
durgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur iu
Zlusnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 2S Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik sur Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkauke Friedlichst 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und Mundkrauke
Alte Residenz täglich g Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

vibliothele Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rachhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Nsl Uiiivcrsitäts Saffc imd Sekretariat Kaulenberg 3 Eingang Schulberg
9 12 Vormittags

Bot Mischer arte gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
vwsce Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
Alterchumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag

von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Sparkasse des SaallreiseS Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschloffen

Stiidt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
gl StanSeSamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vcrvflcMmaSstatiim 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Keucr Meldcstelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Hrimath Mauergasse 6
Börsenversamml g Vorm 8 im Stadtschützenhause
Smismimn Verein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Lehrer Verein Halle Ab 8 im Gambrinus
Singakademie Ab 6 in der Volksschule

reiids scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 8j in der
Elsässer Taverne Rathhausgasse

Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer SchachNnb Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part
Lttterarta Ab 8 im goldenen Ring
Sang im Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gewerbe Verein Halle a S Vorstandssitzung im Restaurant Kelm große

Ulrichstraße 22 Ab 8 Mitglieder haben Zutritt
Gesangverein Ario Ab 8j Uebungsstunde im Paradies
Gesangverci Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Klub Ab 8 Versammlungs Abend bei Herrn Nesse w der

Stadt Berlin Leipzigers
Zither Verein Harmonie Ab 7j Uhr Uebungsst im Cafe David

Halle scheS Volksbad Leipzigerftr 6
Einzel B d IS Pfg

von Morgens 9 L Abends

Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des
Wassers IS Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 20 JuniAusgebote Der Hausdiener Carl Christian Christoph

Brunner Geiststraße 61 und Minna Friederike Braesch große
Ulrichstraße 36 Der Posthilfsbote Friedrich Wilhelm Aug
Rommel gr Klausstr 8 und Marie Elisabeth Caroline Kroeger
Demmin Der Gärtner August Wilhelm Hermann Schulze
Gottesackergasse 16 und Carolme Dorothee Auguste Bierbach
Kalbsrieth Der Schlosser Friedrich Adolf Bretschneider
Bahnhofstr 12 und Amalie Auguste Finger Parkstraße 8

Eheschließung Der Kaufmann Heinrich Carl Wilhelm
Bernhard Otto Booch Breitestr 1 und Marie Auguste Lud
wig Karlstr 31 Der Ladenmeister Gottfried Bernhard
Biermann Brüderstr 15 und Johanne Christiane Amalie
Brauns Oberglaucha 6 Der Kesselschmied Paul Alwin Carl
Rudolph Schützengasse 16 und Marie Bertha Emma Voigt
Hirtengasse 3 Der Gelbgießer Emil Friedrich Ferdinand
Bonitz und Mathilde Hedwia Hartig Pfännerhöhe 11 Der
Kaufmann Julius Oskar Richter Dresden und Clara Elisa
beth Dorothee Uhlig Laurentiusstr 15 Der Handarb Carl
Friedrich Gottlob Becker kl Schlamm 2/3 und Auguste Pau
line Brückner Harz 25

Geboren Dem Maurer Adolf Ehrling gr Rittergasse 2
Zwillingstöchter Helene Martha Margarethe Marie
Dem Zeichenlehrer Friedrich L hermet Wuchererstr 19 ein S
Friedrich Wilbelm Dem Hilfsbremser Carl Köhler Jäger
platz 17 ein S Alfred Friedrich Wilhelm Dem Amtsge
richtsrath Ernst von Mittelstaedt Mühlweg 4 eine T Marie
Anna Elisabeth Margarethe Dem Schneider August West
phal Kuttelpforte 1 ein S Arno Otto Dem Fuhrwerks
besitzer Gustav Schoas Mühlgraben 10 ein S Friedrich
Wilhelm Dem Kutscher Eduard Schreiber Weidenplan 10
ein S Carl Ernst Dem Fuhrmann August Krümmling
Bäckerg 2 ein S Friedrich Robert Dem Tischlermeister
Julius Franke Herrenstr 11 eine T Auguste Marie Jda
Zwei unehel T und ein unehel S

Gestorben Des Hilfstelegraphist August Politz S Richard
Albert Eurt 6 M 1 T Merseburgerstr 18 Ein unehe
licher S

Im Laufe der vergangexen Woche verstarben an Lungen
oedem 1 Brechdurchfall 1 Scharlach 2 Gehirntrombose 1
Lungenemphysem 1 Harnbtasenleiden 1 Gehirnentzündung 1
Krämpfen 3 Schwäche 2 Luftröhrenentzündung 1 Lungen
schwindsucht 2 Darmkatarrh 2 Uraemie 1 Nierentzündung 1
Diphtherie 1 Karbunkel 1 Gallensteinkolik 1 Magengeschwür
1 Sommerdurchfall 1 Scharlach und Diphtheritis 1 26 Per
sonen worunter 4 in hiesigen Krankenhäusern verstorbene
Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 13 Juni

Gestorben Der Gelbgießer I Gottlieb 62 I 8M 23 T
Auszehrung Reilsstr 3

Meldung vom 19 Juni
Gebore Dem Dachdeckermeister H B Weißenbeck eine T

Trotha fchestr 24
Gestorben Die unverehelichte E A Demme 22 I 9 M

17 T Abzehrung Reilsstr 26

Cmrrsbericht

von kBerlin 20 Juni Preuß 4 Cousols 104,30 Prenß
4V Cousols 104,25 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,10
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 93,90 Russ 1880er
Anleihe 80,25 Russ eons 5 1884er Anleihe 94,45 Ungar
Goldrente 80,90 Oesterreich Credit Aktien 473,50 Disconto
Comm Antheile 192,50 Deutsche Bank Aktien 146, Darm
städter Bank Aktien 141,50 Mainzer Stamm Aktien 104,10
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 191,90
Franzosen 483, Dortmunder Union Stamm Prior 52,40
k röllwitzer Papierfabrik Aktien 226,25 Leopoldshaller St
Aktien 94,50 Kurz London 20,36 Oesterr Noten 164,
Russische Noten 204 85 Tendenzstill Landschaft 3V Pfand
briefe 96,50 Sächf 4 Pfandbriefe 101 50

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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V

rh An

wolkig

wolkig

Wolkig

19 Juni

Dienstag 6 Uhr Uebung Töchterschule

IkvAtvr io lMMZ
Repertoire vom 23 bis 27 Juni

Dienstag den 23 Juni
Neues Theater Mda
Altes Theater Kyritz Pyritz

Mittwoch den 24 Juni
Neues Theater Don Juans Ende
Altes Theater Geschlossen

Donnerstag den 25 Juni
Neues Theater Die Schulreiterin Die goldene Spinne
Altes Theater Geschlossen

Freitag den 26 Juni
Neues Theater Der Prophet
Altes Theater Fedora

Sonnabend den 27 Juni
Neues Theater Don Juans Ende
Altes Theater Geschlossen

MeNs
Die Restbestände meines Lagers

Von ktotl
Gliiiplsv vt verkaufe

ich alictionsweise

Anfang ivi SS Iiiuiund die fol
genden Tage

Markt und Kleinschmieden Ecke

Der gerichtliche Ausverkauf
von und wird fortgesetzt im Laden an der Glanchaifchen Kirche Nr IS

Es kommen zu herabgefetzten Preisen noch zum Verkauf Damen Prome
nade Schnhe Herrenstiefeln und Stiefeletten Kinderschuhe sowie eine Parthie
Damen Lederstiefeln Obertheile

Die Ladeneinrichtung
Verwalter der rl v vr schen Coneursmaffe

Am Mittwoch den S4 Juni er
Vorm 10 Uhr gelangen Geiststr 4S
zwangsweise zur Versteigerung 3 Kleider
sekretäre 1 Sopha 1 Küchenschrank
S Kommoden Spiegel Stuhle Tische
Bilder Gardinen n v a

Gerichtsvollzieher

Freitag den S Juni e Nachmit
tag 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse 9 Rosenbaum verschiedene Möbel
darunter 1 gr Schreibpult mit Aufsatz Fe
derbetten Kleidungsstücke ferner 1 kleinen
Ladentisch 2 lange Tafeln Regale 1 eiser
ner Ofen 1 Nähmaschine c

HV lkistv Auetious Kommissar

N01I II
Mittwoch den S4 Juni e Nach

mittag 1 Uhr versteigere ich alter
Markt Nr 11 I versch Möbel darun
ter mehrere Schränke Tische Kommoden c
Federbetten div Küchengerät u s w

N Auetious Kommissar

Mittwoch den S4 d M Nachm
l Uhr kl Klausstr 14 I

Auet Kommissar

Freitag den SV d Mts Nachm
von 1 Uhr ab versteigere ich betreffs
Wegzugshalber im Logirhaus zur Stadt
Leipzig Martinsgasse folg Inventar
1V Gebett Federbetten Bettstellen
eiserne u hölzerne incl u excl Ma
tratzen Sopha Spiegel Stamm
tisch n v a

Ävstovli Anetions Kommissar
nur von jungen

zarten Schweinen empfiehlt
Asivtsvl Leipzigerstr 75

Am Ausgange der von der Steinmühle nach der Saale führenden Pappel Allee
lagern ca 500 obm Saalkies und sollen dieselben in einzelnen Haufen

Mittwoch den 24 Juni er Vormittags 8 Uhr
öffentlich meistbietend versteigert werden

Halle a S den 22 Juni 1885
Königl Wasser Bauinspektion

VW KßMAZMz Tapezierer n yeeoratenr
große Brauhausgasse 19

empfiehlt sein Lager selbstgefertigter seiner
Polstermövel Bettstelle uns Matratze

Atelier sür moderne Zimmereinrichtungen nach neuesten Mustern

Lxport Vtvr
Wir haben mit dem Ausstoß eines nach Münchener Art gebrauten

vorzüglichen begonnen und halten dasselbe Wirthen und
Privaten angelegentlichst empfohlen

Halle a S den SS Juni 1885
Mdschlchchen Braurrci

von k II
valö NavtS w

UMMlKliM OMkert mit ItAli ckvr Mdt
des Stammtisch 147 zum Kreuz

Mittwoch den Ä4 Juni Johannestag Abends 7/ Uhr
WMkRrt von der MiM kHßlle liZI NB

mit eigens dazu gewähltem Programm
Eintrittspreis ohne der Mildthätigkeit Schranken zu setzen S Pf

ki11vt im Ä 4V I t sind bei den Herren PanlGrimm gr Ulrichstraße Markt und Moritzthor Theodor Schneider Geiststraße
Gustav Moritz große Steinstraße und C H Spierliug Leipzigerstraße zu haben

Zweck des Vereins ist laut Statut Die Unterstützung hülssbedürstiger armer
Kinder alleinstehender Personen sowie auch Familien hiesiger Stadt und stellt sich
die Förderung der Halleschen Waisenstiftung zur Aufgabe

Halle a/S den 14 Juni 1885

zu
Ein polirter zweithüriger Kleiderschrank Ein tafelförmiges Instrument billig zu
verkaufen Landwehrstraße 6 II I vermiethen Geiststraße 72

I 7,

LklU lX W

tne

fr

in Ik ll z A7 Brüderstrasze 7
und

z

i I
das Beste zum Einkochen der Früchte
empfiehlt billigst

Billa Berkans
Meine reizend gelegene Villa Wittekind

straße 13 mit /z Morgen großen Garten
beabsichtige ich wegen Verlegung meines
Geschäfts vis 1 vis meines jetzigen Zimmer
platzes unter sehr günstigen Bedingungen
preiswert zu verkaufen

11 Zimmermstr
S Gebett ff Betten a Mk 24

und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr 5 im Cigarrengeschäft

Ein flottes
Materialgeschiift

welches vom jetzigen Besitzer 18 Jahre
betrieben ist Veränderungshalber
sofort oder 1 Juli zu übernehmen
Näheres ertheilt

I Schimmelstr s

In Zech
und weiter Umgegend

finden

Inserate
die BW wirksamste WU Verbreitung
durch die seit über 50 Jahren in allen

Schichten der Bevölkerung eingeführte

Zecher Zeitung
Jnsertionsgebühren pro fünfgespaltene

Zeile nur IS Pfg

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmaun tu Halle

ierzn Beilage
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